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der Gemeinde Michaelnbach

Während die Weihnachtsgeschäfte in 
den letzen Wochen überraschend gute 
Umsätze erbracht haben, ist in den 
öffentlichen Kassen die Wirtschaftsflaute 
der letzten Monate nun richtig spürbar. 
So musste der Gemeinderat in der 
letzten Sitzung einen Finanzplan für 
das kommende Jahr beschließen, der 
um 26.800 Euro mehr Ausgaben als 
Einnahmen voraussieht. 

Diese Entwicklung ist in erster Linie auf 
die sinkenden Steuereinnahmen und die 
steigenden Sozial- und Gesundheits-
kosten zurückzuführen. In den letzten 
Jahren ist es uns immer gelungen 
aufgrund sparsamer Haushaltsführung 
das Budget auszugleichen.
Nächstes Jahr werden etwa 2/3 der 
Gemeinden im Bezirk mit den ihnen 

Liebe MichaelnbacherInnen!

zur Verfügung stehenden Geldmittel 
den Gemeindebetrieb nicht finanzieren 
können. 
Hier wird eine Neuordnung der 
Finanzmittel und der Aufgaben zwischen 
Bund, Ländern und Gemeinden immer 
dringender. 
Dennoch wird es möglich sein im kom-
menden Jahr das geplante Kommunal-
zentrum mit Geschäft und Musikheim zu 
errichten. 

Nachdem die Entwurfsplanung fertig 
ist, sind die nächsten Schritte die 
Baugenehmigung und die Ausschreibung 
der Bauarbeiten. 

Trotz der angespannten Finanzlage 
werden wir die notwendigen Aufgaben 
der Gemeinde 2010 wahrnehmen. 

Euer Bürgermeister

Wichtige Termine

Das Gemeinde-
amt ist am 24. 
Dez. geschlossen 
und am 31. Dez. 
bis 11.00 Uhr 
geöffnet. 

Punschstand der LJ, 
26./27. Dezember 09,  
Innenhof GH Übleis

Kinderfeuerwerk, 
31. Dezember 09, 
18.00 Uhr, Bauhof

JHV Musikverein, 
2. Jänner, 19.00 Uhr, 
GH Schörgendorfer

Geschichtestamm-
tisch, 26. Jänner 10, 
19.30 Uhr, Brandner, 
siehe Seite 11

Reif für die Inseln ... 
in Südostasien 
(Philippinen), 
10. Feb., 19.30 Uhr, 
GH Schörgendorfer

Ball der Oberöster-
reicher in Wien, 
23. Jänner 2010 

Pumperer-Ball der 
FF, 6. Februar,  
GH Übleis

Im Namen des Gemeinderates
und der Gemeindebediensteten

wünsche ich allen 
MichaelnbacherInnen

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute 

für das kommende Jahr 2010.
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GEMEINDERAT

Der Rechnungsabschluss wurde auf Sparsamkeit, 
Wirtschaftlichkeit u. Zweckmäßigkeit überprüft und das 
Ergebnis von + 1.846,85 € zur Kenntnis genommen. 
Der Prüfungsbericht wurde dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht.

Überprüfung des Rechnungs-
abschlusses 2008 durch die BH 

In den letzten Jahren wurden einige Straßen wie 
Pollesbach-, Schölmlahner-, Stefansdorfer- Straße 
und einige kürzere Abschnitte neu gebaut. Diese 
Straßenbauten von 2006 bis 2009 kosteten gesamt 
1,078.000 €. Aus der Rücklage werden diesen 
Vorhaben 36.000 € zugeführt, es verbleibt ein offener 
Rest von ~50.000 €.

Ausfinanzierung der 
Straßenbauvorhaben

Durch den Abgang im Gemeindebudget sind die 
Kanal- u. Wassergebühren um 20 Cent über der 
Mindestgebühr verpflichtend einzuheben. Die 
Anschlussgebühren für Kanal und Wasser bleiben 
unverändert. Für 2010 gelten daher folgende Werte:

Kanalbenützungsgebühr 2010: 
    47,30 € pro Einwohner u. Quartal
      9,46 € für Kinder pro Quartal  	
Wasserbezugsgebühr 2010: 
      1,63 € pro Kubikmeter lt. Wasserzähler

Müllabfuhrgebühr wie bisher: 
      7,50 € für Tonne u. Sack pro Entleerung

Hundeabgabe 2010: 18,00 €

Die Preise gelten inkl. 10% Ust.

Festsetzung der Steuern, Abgaben 
und Gebühren für 2010

Vom Gemeinderat wurde der Voranschlag für das 
Finanzjahr 2010 beschlossen. Der ordentliche 
Haushalt konnte entgegen der Vorjahre nicht mehr 

Beratung und Beschlussfassung 
über Voranschlag 2010- Fehlbetrag

ausgeglichen werden und weist einen Abgang in 
der Höhe von 26.800 € aus. Bei Einnahmen von 
1,687.200 € u. Ausgaben von 1,714.000 €. 

Wesentliche Einnahmen sind: 
Ertragsanteile:	 791.100 €	 46,8 %
Eigene Steuern:	 149.500 €	 8,9 %
Strukturhilfe:	 80.000 €	 4,7 %
Zuschuss KIGA:	 96.000 €	 5,7 %
Finanzzuw. § 21:	 40.000 €	 2,4 %
ÖKK-Zuschuss:	 199.400 €	 11,8 %
Summe:	 1,356.000 €	 80,3 %

Die größeren Fixausgaben sind: 
Krankenanst.Btr.	 224.000 €	 + 10,95 %
Tierkörperverwertungs-Beitr.	 15.300 €	 +/-0,00 %
Landesumlage	 27.100 €	 - 9,67 %
Sozialhilfeverbands-Umlage 	235.000 €	 + 8,70 %
Gastschulbeiträge	 67.300 €	 +/- 0,00 %
Tilgungen u. Zinsen	 187.500 €

Ausgaben in den Bereichen: 
Gemeindeamt	 178.900 €
Kindergarten	 164.700 €
Volksschule	 68.700 €
Bauhof– Straßenerh. mit Winterdienst	 138.200 €

Im außerordentlichen Haushalt sind folgende 
Vorhaben vorgesehen: 

Musikheimbau u. Geschäftsneubauyy
Feuerwehr-Löschfahrzeugankaufyy
Löschwasserbehälterbauyy
Ausfinanzierung der Vorhaben Straßenbau, Wasser- yy

   versorgung, Kanalbau

Der AOH verzeichnet Einnahmen und Ausgaben in der 
Höhe von 807.000 € und konnte somit ausgeglichen 
erstellt werden.

Zur Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit 
benötigt die Gemeinde fallweise einen Kassenkredit 
(Überziehungsrahmen) der bis zu einem Sechstel der 
ordentlichen Einnahmen betragen darf. 
Der Kassenkredit wurde wie folgt zu den gleichen 
Konditionen vergeben: 
Raiffeisenbank	 168.000 Euro
Sparkasse	 112.000 Euro
Die Verzinsung erfolgt nach dem Euriborsatz für 3 
Monate mit einem Aufschlag von 0,60 %.

Vergabe des Kassenkredites für das 
Rechnungsjahr 2010
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Heizkostenzuschuss

Von der OÖ Landesregierung wurde auch heuer 
wieder ein Heizkostenzuschuss beschlossen. 

Informationen gibt es auf der Homepage www.micha-
elnbach.at oder am Gemeindeamt. 

Mit dem dzt. vorliegenden Zahlenmaterial kann in den 
Jahren 2010 – 2013 der ordentl. Haushalt nicht mehr 
ausgeglichen werden. Zu stark sind die Auswirkungen 
der Finanzkrise und der schlech¬ten Konjunktur 
ausgefallen. 
Diese Hauptfaktoren sind mit Verzögerung in 
den Gemeinden zu spüren und es bleibt nur die 
Hoffnung auf eine baldige Trendwende. Bei diesen 
Entwicklungen hat die Gemeinde jedoch keinen 
Einfluss und der MFP wurde wie folgt beschlossen:

2010 2011 2012 2013
Einnahmen OH 1.687.200 1.721.600 1.761.100 1.786.500
Ausgaben   OH 1.714.000 1.747.100 1.792.100 1.820.500
Differenz -26.800 -25.500 -31.000 -34.000

Einnahmen AOH 807.000 567.000 665.000 45000
Ausgaben AOH 807.000 782.000 440.000 40000
Differenz 0 -215.000 225.000 5.000

Voranschlag u. MFP für die VFI der Gemeinde 
Michaelnbach & CoKG

Im Jahr 2009 wurde eine Kommanditgesell¬schaft 
gegründet und von dieser erfolgte der Hauskauf 
„Matzinger“. In der Folge wird auch der Neubau vom 
Geschäft u. Musikheim in dieser KG abgewickelt. 
Der ordentliche Voranschlag sieht Einnahmen u. 
Ausgaben von 14.900 € und der außerordentliche 
Haushalt 721.600 € vor. Laut MFP hat der ordentliche 
Haushalt in den Jahren 2011-2013 ein Volumen von rd. 
32.000 €. Vom Gemeinderat wurde den vorgelegten 
Budgetzahlen zugestimmt.

Voranschlag und MFP für die VFI der 
Gde. Michaelnbach und CoKG

Für die Detailplanungen und Vorbereitung der 
Ausschreibungen ist die statische Berechnung der 
tragenden Bauteile erforderlich. Es wurde daher der 
Vergabe von Statikerleistungen an die Fa. Heintzel 
& Partner in Linz mit dem Betrag von 3.500,- € 
zugestimmt.

Auftragsvergabe von 
Statikerleistungen 

Das Land Oberösterreich forciert eine moderne 
Informationstechnologie und es ist geplant bis 
Ende 2010 alle Gemeinden an das Glasfasernetz 
anzuschließen. Nachdem im Juli die Absichtserklärung 
beschlossen wurde, erfolgte jetzt der Beschluss der 
Verträge mit der BBI Breitbandinfrastruktur GmbH 
und der Telekom Austria. Die Kosten betragen 12.500 
€ exkl. Mwst., werden von der Gemeinde vorfinanziert 
und vom Land ersetzt. Damit wird die derzeitige 
langsame Internetverbindung von 512 Kbit/s auf 2 
Mbit/s erhöht und es wird dadurch der Anschluss an 
einen zentralen Landesserver möglich. Auch ein PC-
Tausch wird dadurch wesentlich günstiger, weil die 
Programme nicht mehr lokal gespeichert sind.

Beschluss eines mittelfristigen 
Finanzplanes (MFP) für 2010 - 2013

GEMEINDERAT

Beschluss zum Anschluss an das 
Glasfasernetz für OÖ Gemeinden

Die Bezirksstadt Grieskirchen hat viel Freude mit 
unserem Christbaum. Dementsprechend gut besucht 
war die Übergabe am 27. November, die von unserer 
Musikkapelle musikalisch umrahmt wurde. 
Der Baum stammt aus dem Garten des Matzinger- 
Hauses und wurde von Frau Matzinger damals selbst 
gepflanzt..

Christbaumübergabe
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Derzeit kursieren vermehrt Falschmeldungen über die 
Gültigkeit von Führerscheinen. Diese gehen auf einen 
Kettenbrief, der als E-Mail versandt wird, zurück.
Darin behauptet eine unbekannte Person, dass der 
alte rosa Papier-Führerschein bis Jahresende auf 
den neuen Scheckkartenführerschein umgeschrieben 
werden muss, weil sonst alle fünf Jahre ein 
Fahrschultest mit amtsärztlicher Untersuchung droht.

Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 
Technologie (BMVIT) betont ausdrücklich, dass diese 
Behauptungen falsch sind und stellt Folgendes klar:
Der rosa Papier-Führerschein muss derzeit nicht 
umgetauscht werden, denn er gilt bis 2032. 
Die alten Führerscheine werden nach und nach, 
spätestens aber Ende 2032, durch die neue 
Scheckkarten-Variante ersetzt.

Jeder österreichische Führerschein, egal ob in 
rosa Papierform oder als Scheckkarte, wird in allen 
Ländern der Europäischen Union anerkannt.

Die Behauptung über regelmäßige Tests in Fahr-
schulen und die ärztlichen Untersuchungen sind 
ebenfalls unrichtig. 

Im Jahr 2010 verlieren sehr viele 
Reisepässe ihre Gültigkeit. Zwischen 
März und August wird es daher 
zu einem großen Andrang und 
zu längeren Wartezeiten in der 
Bürgerservicestelle kommen.
Wenn Ihr Reisepass genau in dieser 
Zeit abläuft und Sie eine Auslandsreise 
planen, beantragen Sie schon jetzt Ihren neuen 
Reisepass, um lange Wartezeiten zu vermeiden. 
Sollte keine Auslandsreise geplant sein, können Sie 
mit der Beantragung noch warten.

2 Schritte zum neuen Reisepass:
Die Beantragung  ist bei jeder österr. Passbehörde 1.	

(Magistrat oder Bezirkshauptmannschaft) unabhängig 
vom Wohnsitz möglich. Vergessen sie nicht, ein 
Passfoto, das den internationalen Kriterien entspricht 
(www.passbildkriterien.at), den derzeitigen Reisepass 
und die Gebühr von  € 69.90 zur Antragstellung 
mitzubringen.  Weitere Informationen dazu finden Sie 
unter www.help.gv.at. 

Nur einmal zur Passbehörde - der neu ausgestellte 2.	
Sicherheitsreisepass wird innerhalb von 5 Werktagen 
von der Österreichischen Staatsdruckerei an Ihre 
Wunschadresse per Post (RSb) zugestellt.

Für einen erholsamen Urlaub oder eine stressfreie 
Auslandsreise sollte folgendes beachtet werden:
• Auch bei Reisen innerhalb der EU benötigen Sie 
grundsätzlich ein gültiges Reisedokument. – Nach 
derzeitigem Stand, kann man jedoch z.B. nach 
Deutschland oder in die Schweiz mit einem 5 Jahre 
abgelaufenen Reisepass einreisen. Für Flugreisen 
muss der Reisepass allerdings gültig sein.

Kinder benötigen einen eigenen Reisepass. yy
Bestehende Miteintragungen sind noch bis Juni 2012 
gültig.

Beachten Sie bei allen Auslandsreisen die yy
Einreisebestimmungen Ihres Reiseziels (Visa, 
Gültigkeit des Reisepasses, etc). Weitere Reise-
informationen finden Sie unter www.bmeia.gv.at.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiter 
der Bürgerservicestelle der Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen gerne zur Verfügung. (Tel.: 07248/603-
555)

Die Bürgerservicestelle ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 	
	 Montag bis Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr
	 Dienstags von 07:30 bis 17:00 Uhr

Falschmeldung über Führerscheine Neuer Reisepass

Der Kinderbetreuungsbonus wird Eltern (Elternteil) 
zuerkannt, die mit ihrem Kind (ihren Kindern) im 
gemeinsamen Haushalt leben und das kostenlose 
Kinderbetreuungs-Angebot (den beitragsfreien 
Kindergarten) nicht nützen bzw. für jene Kinder, die 
bei einer Tagesmutter betreut werden. 

Beantragt werden kann die Förderung ab dem 3. 
Geburtstag (37. Lebensmonat) eines Kindes bis max. 
zum Beginn des verpflichtenden Kindergartenjahres. 
Dieses beginnt mit dem auf den 5. Geburtstag 
folgenden Kindergarten- Arbeitsjahres. 
Die Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträgen. Die Eltern 
geben bei der Antragstellung das voraussichtliche 
Datum des erstmaligen Kindergartenbesuches 
an. Bereits nach Antragstellung wird ein Teilbetrag 
überwiesen. Mit dem Nachweis des Beginns des 
Kindergartenbesuches wird der zweite Teilbetrag 
für die Monate der Nicht-Inanspruchnahme des 
beitragsfreien Kindergartens ausbezahlt.

Die Förderung beträgt pro Kind jährlich max. 700 
Euro. Die Förderung wird einkommensunabhängig 
ausbezahlt und ist auf EU-Inländer beschränkt.

Kinderbetreuungsbonus
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Ärztenotdienst 1. Quartal 2010

Datum diensthabender Arzt Apothekendienst

01.01.2010 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerbach/ Neumarkt

03.01.2010 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Peuerbach/ Gallspach

06.01.2010 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

10.01.2010 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

17.01.2010 Dr. Puchegger Waizenkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

24.01.2010 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Grieskirchen/ Schlüßlb. /Raab

31.01.2010 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

07.02.2010 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

14.02.2010 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

21.02.2010 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

28.02.2010 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

07.03.2010 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

14.03.2010 Dr. Spörker Prambachkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

21.03.2010 Dr. Puchegger Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

28.03.2010 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Peuerbach/ Gallspach

Müllabfuhr 1. Halbjahr

12.01.2010 Ganze Gemeinde
18.01.2010 Biotonne
19.01.2010 Gelber Sack
26.01.2010 Ort Michaelnbach
09.02.2010 Ganze Gemeinde
15.02.2010 Biotonne
23.02.2010 Ort Michaelnbach
02.03.2010 Gelber Sack
09.03.2010 Ganze Gemeinde
15.03.2010 Biotonne
23.03.2010 Ort Michaelnbach
29.03.2010 Biotonne
07.04.2010 Ganze Gemeinde
12.04.2010 Biotonne

12.01.2010 Ganze Gemeinde
13.04.2010 Gelber Sack
20.04.2010 Ort Michaelnbach
26.04.2010 Biotonne
04.05.2010 Ganze Gemeinde
10.05.2010 Biotonne
18.05.2010 Ort Michaelnbach
22.05.2010 - SAMSTAG Biotonne
26.05.2010 Gelber Sack
01.06.2010 Ganze Gemeinde
07.06.2010 Biotonne
15.06.2010 Ort Michaelnbach
21.06.2010 Biotonne
29.06.2010 Ganze Gemeinde

Zum jeweiligen Termin sollen die Mülltonnen und der Gelbe Sack 
zeitgerecht (ab 6.00 Uhr) beim Abholplatz abgestellt werden!
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Höhere Bildung lebendiges Wissen 
– die Höhere Bundeslehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe in Wels stellt 
sich am Freitag, dem 15. Jänner 
2010 vor. 
Von 13:00 - 17:00 Uhr öffnet die HBLW Wels 
(Fischergasse 32) ihre Türen. Interessierte können 
einen Einblick in das vielfältige Angebot gewinnen 
und dadurch eine wertvolle Hilfe bei der Wahl der 
richtigen Schule erhalten.
Die HBLW Wels bietet zwei Ausbildungsschwer-
punkte an: „Internationale Kommunikation in 
der Wirtschaft“ mit sprachlich-wirtschaftlicher 
Orientierung und „Gesundheitscoaching und 
betriebliches Management“ mit der Ausrichtung auf 
Trends im Gesundheitswesen.
In der dreijährigen Fachschule haben die  Schüler und 
Schülerinnen die Wahl zwischen den Ausbildungs-
schwerpunkten „Gesundheit und Soziales“ als ideale 
Voraussetzung für Berufe im Gesundheits- und 
Sozialbereich und „IT-Support“, der den Umgang mit 
den Neuen Medien in den Vordergrund stellt.
Nähere Infos unter www.hblw-wels.at

Weitere Tage der offenen Tür:

HTL für Lebensmitteltechnologie, 
Wels, Getreidewirtschaft und Bio-
technologie:
Der Tag der offenen Tür findet 
am Freitag, 22. Jänner 2010, von 
13:00-17:00 Uhr statt.
Nähere Infos unter www.htllmt.at

HTL Grieskirchen, Ausbildungs-
schwerpunkt EDV und Organi-
sation
Ebenfalls am Freitag, 22. Jänner 2010 präsentiert 
sich die HTL Grieskirchen von 14:00 bis 18:00 Uhr.
Im Schuljahr 2010/11 startet erstmals der Schulversuch 
Biomedizin- und Gesundheitstechnik.
Näher Infos unter www.htl-grieskirchen.at

Tage der offenen Tür

Der Fischereirevierausschuss Aschach veranstaltet 
im Februar 2010 eine Unterweisung für Jungfischer. 
(„Fischerkurs“) 

Termin: 	13. Februar 2010 von 7.30 bis 15.40 Uhr 		
	 27. Februar 2010 von 7.30 bis 12.30 Uhr.

Ort: Hauptschule 4730 Waizenkirchen (Physiksaal)

Anmeldung: 	Prammer Manfred 
	 Tel.: 07277/3566
	 E-Mail: prammer@utanet.at
	 Eidenberger Franz
	 Tel.: 0664/73547960 
	 E-Mail: revier.aschach@aon.at 

Am 1. Kurstag sind mitzubringen:
Ein Passfoto (35 mal 45 mm)99
Lichtbildausweis (Reisepass oder Personalausweis, 99

    bei Jugendlichen die Geburtsurkunde) 

KOSTEN: 92,20 € für Kursun-
terlagen (Leitfaden), Unterwei-
sungskosten, Fischerprüfung, 
Gebühren für das Finanzamt 
und Ausstellung der Fischer-
karte. Sie erhalten spätestens 
nach Anmeldeschluss einen 
Zahlschein. 

Fischerkarte

Die Behebung der aufgezeigten Mängel anlässlich 
der Feuerbeschau 2007/2008 sind unaufgefordert am 
Gemeindeamt zu melden.

Mängelbehebungsformulare sind am 
Gemeindeamt erhältlich! 

Feuerbeschau - Mängelbehebung

In der Weihnachtszeit steigen die Brandfälle sprung-
haft an. Einige Tipps, damit die Weihnachtsfeier nicht 
zum „Weihnachtsfeuer“ wird 
• Weihnachtsgestecke, Christbaum nicht  auf oder 
neben brennbare Stoffe wie Polstermöbel und 
Vorhänge stellen. 
Fenster bei brennenden Kerzen wegen flatterndem 
Vorhang nicht öffnen! 
• Zweige und Dekorationsmaterial in möglichst 
großem Abstand zu den Kerzen 
• Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach unten 
entzünden und von unten nach oben löschen. Kerzen 
nie ganz herunterbrennen lassen.
• Einen Eimer Wasser oder einen Feuerlöscher in der 
Nähe bereithalten! 

Hinweis: Das Reisig der Adventkränze,  Weihnachts-
gestecke und Christbäume trocknet in der Wohnung 
rasch aus. Die ausgetrockneten Nadeln können durch 
einen Funken oder eine ganz herunterbrennende 
Kerze entzündet werden und explosionsartig 
verbrennen.

Brandschutz in der Weihnachtszeit
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Statistischer Jahresrückblick 2009

Einwohner in Michaelnbach per 31.12.2008: 1290 Einwohner (655 männlich, 633 weiblich)

Einwohner in Michaelnbach per 16.12.2009: 1291 Einwohner (667 männlich, 624 weiblich)

Zuzüge: 56 Personen	 Wegzüge: 58 Personen	 Geburten: 13 Kinder	 Todesfälle: 10 Personen

Geburten 2009

Hochzeiten 2009

Todesfälle 2009

Dezember 08: Ertl Noah, Oberspaching
Februar:	 Schmied Laurenz, Pöttinger Straße
März: 	 Jungreitmeyr Markus, 
	 Auer Nico, Pöttinger Straße
April:	 Blätterbinder Elias, Schölmlahn
	 Wagner Johannes
Mai:	 Hofstätter Emilia, Haid
Juli:	 Feichtinger Raphael Johannes, Gaisedt
	 Humer Franziska Maria, Oberspaching
	 Maurer Marcel, Schappenedt
September: 	Nöhammer Sophia, Aichet bei Kiesenb.
Oktober:	 Zauner Roman, Am Doktorberg
Dezember: 	Humer Leonie, Seiblberg

Juni:	 Humer Walter und Ulli, Oberspaching 
	 Schmied Bernd und Katharina, Pöttinger Straße
	 Krennmair Gerhard und Helga, Mag., Grub
August:	 Gfellner Josef und Cornelia, Am Doktorberg 
Oktober: 	 Aichinger Walter und Aichinger-Willersdorfer Aloisia, Kiesenberg
	 Maurer Michael und Ramona, Schappenedt
Dezember:	 Mühlböck Gerhard und Claudia, Zelli

Jänner: 	 Jungreithmayr Gertrude, Oberreitbach
März	 Mayrhofer Rudolf, Seiblberg
	 Rieger Maria, Mairdoppl
August:	 Wimmer Anneliese, Niederwödling
	 Voraberger Martin, Angerweg
September:	Brandner Eveline, Stauffstraße
	 Stockmayr Alois, Mairdoppl
	 Floimayr Karl, Pöttinger Straße
November:	 Rumpfhuber Friedrich, Pöttinger Str.
Dezember: 	Grabner Erika, Haus

Kursangebot Hebammenpraxis

Kursangebote:
• 5. Jänner 2010, Beginn 9:30 Uhr
  Babykaffee – für Mütter mit Babys bis 1 Jahr 

• 7. Jänner 2010, Beginn 9:30 Uhr
  Babymassage für Babys bis 8 Monate

• Im Februar 2010: Geburtsvorbereitungskurs
  Wohlfühlvormittage mit Musik, Gesang und Tanz, 
  mit Humer Karoline und Humer Petra

Anmeldung: 	 Humer Karoline
	 Pfarrfeld 12	
	 4712 Michaelnbach	
	 Mobil: 0664-4680339	
	 Mail: karoline.hebamme@fnet.cc
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Bereits in der Volksschule sollen Kinder mit dem Arbei-
ten am Computer vertraut gemacht werden. Es werden 
daher für den Schulunterricht 
funktionstüchtige Computer 
gesucht. 
Um zeitgemäß arbeiten zu 
können, werden Geräte mit 
folgenden Standards benötigt:

Herstellerjahr ab 200388
funktionstüchtige CD-Lauf-88

    werke
passendes Zubehör88

    (Drucker, Maus, Tastatur,
    Bildschirm ...)

Wenn jemand einen nicht mehr 
benötigten PC zu Hause oder 
in der Firma hat, bitte in der 
Volksschule melden!
                  
		       Vielen Dank!

        Das Lehrerteam der Volksschule

Ab sofort werden Vormerkungen für das nächste 
Kindergartenjahr entgegengenommen. (Tel.: 7098)

Aufnahme in den Kindergarten

von links: Franz Mair, Gourmetfein, Elisabeth Humer-Feizelmeier, Agrar-Strom, 
Thomas Pritz, Raiffeisenbank, VS-Direktor Franz Hartlmayr, Bgm. Martin Dammayr, 
Georg Dobetsberger, Dobetsberger Anlagenbau und Metallverarbeitung GmbH, 
Maria Schörgendorfer, Bäckerei Schörgendorfer, Engelbert Wimmer, Sparkasse 

Technik wird in der Volksschule erlebbar

Technik erleben im Grundschulalter- 
dieses Projekt ist ab jetzt auch in der VS 
Michaelnbach möglich.

Dank ortsansässiger Firmen und der  
Gemeinde Michaelnbach konnte für die 
Volksschule eine Technikbox erworben 
werden. Sie besteht aus einem Aufbe- 
wahrungskasten, 5 Koffern mit Experi-
mentiermaterialien und 5 Mappen mit 
Anleitungen. 

In den Bereichen Luft und Töne, Wasser 
und Chemie, Feuer und Wärme, Strom 
und Magnetismus und Mechanik können 
über 100 Experimente durchgeführt 
werden.

Computer gesucht!

Im Kindergarten wurde mit Roswitha Kapsammer ein 
Adventkranz gebunden. 
Anschließend wurde der Adventkranz in einer 
gemeinsamen Feier gweiht. 

Viele fleißige 
Kinderhände bei 
der Arbeit!
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Punschstand der Landjugend

Die Landjugend lädt zum Punschstand am 26. Dez.  
ab 18:00 Uhr und 27. Dez.  ab 16:00 Uhr im Innenhof 
des GH Übleis ein.

Es gibt nicht nur köstlichen Punsch, sondern auch
Glühwein und andere Spezialitäten!

Auf Euer Kommen freut sich die LJ Michaelnbach! 

Mittwoch, 10. Februar 2010, 19:30 Uhr 
im GH Schörgendörfer 

Nach der Ausbildung zur Physiotherapeutin, beschloss 
Martina Huber-Ecker sich einen großen Wunsch zu 
erfüllen - zwei Monate quer durch ein, bei uns relativ 
unbekanntes, Land zu reisen. 
Mit Rucksack und Fotoapparat erkundete sie die 
Philippinen. 

„Reif für die Inseln ...
in Südostasien (Philippinen)“

„Es war so 
faszinierend, 
dass ich andere 
an meinen 
Erlebnissen teil 
haben lassen 
möchte.“

Die Bücherei ist ab 24. Dezember 2009 
geschlossen. 
Am Sonntag, 10. Jänner öffnet 
die Bücherei für alle Lesehungrigen 
wieder ihre Türen. 

Einladung zur JHV des Musikvereines

Der Musikverein Michaelnbach lädt alle Musiker, 
unterstützenden Mitglieder und Freunde der 
Musikkapelle zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, den 2. Jänner 2010, 19:00 Uhr

im Landgasthof Schörgendorfer herzlich ein.

Step Aerobic

Unter der bewährten Leitung von Hinterberger 
Manuela aus Waizenkirchen startet unser Step-
Aerobic-Kurs wieder

am Montag, 18. Jänner 2010 um 18.30 Uhr

mit einer einführenden, kostenlosen Schnupper-
stunde im Turnsaal der Volksschule Michaelnbach.

Bitte mitbringen: Sportliche Bekleidung, saubere 
Sportschuhe, Gymnastikmatte
Kosten: 25 € (10 Einheiten)

Alle Sport- und Rhythmusbegeisterten sind herzlich 
eingeladen!
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich das Team der 
Gesunden Gemeinde Michaelnbach!

Bücherei
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Neues aus der Union Michaelnbach

Bei der Jahreshauptversammlung der UNION 
Michaelnbach am 6. Dezember im GH Schörgendorfer 
wurden Ergänzungswahlen in den Sektionen Eisstock 
und Tennis durchgeführt. 

Die neuen Teams:
Eisstock: 
Sektionsleiter Karl Schmid
Stellvertreter Johann Brunnmair
Schriftführer Christian Wagner
Kassier Franz Wohlmayr

Gemeinsam mit über 20 Helfern wird das Team bei 
passenden Temperaturen wieder für ausreichend 
Einstockvergnügen sorgen. 

Tennis:
Sektionsleiter Johannes Mühlböck
Stellvertreter u. Kassier Florian Heftberger
Schriftführerin Michaela Heftberger

Das Ziel des neuen Teams ist die Sanierung des 
Tennisplatzes in den nächsten Jahren. 

Danke an die bisherigen Leiter der Sektionen 
Johann Sageder, Eisstock, und Bernhard Neumayr, 
Tennis, für den jahrelangen Einsatz. 

Im Bericht über das abgelaufene Jahr konnte Obmann 
Raimund Schörgendorfer auf einen sportlichen 
Aufwärtstrend im Fußball unter Sektionsleiter Markus 
Mayr verweisen. 

Für die Mannschaft mit Spielertrainer Radim Tichy, 
scheint das (hoch)gesteckte Ziel eines Tabel-
lenplatzes unter den ersten vier in Reichweite. Mit 
35 erzielten Toren konnte in der Abschlusstabelle im 
Herbst Platz vier erreicht werden. 

Erfreulich läuft auch die Nachwuchsarbeit. 
Eine große Schar ehrgeiziger Jungs versammelt sich 
zu den wöchentlichen Trainings und zeigt auch bei 
den Spielen viel Kampfgeist.  

Die Union bedankt sich bei allen Fans, Gönnern, 
Sponsoren, Helfern und aktiven Sportlern für die 
Unterstützung im abgelaufenen Jahr. 

Infos unter:
www.union-michaelnbach.at
www.tennis-michaelnbach.at
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Geschichte-Stammtisch
Nach einer kurzen Pause in den Herbstmonaten
möchten wir unsere Zusammenkunft – den „Geschichte-Stammtisch“ wieder weiterführen! Seit 
rund 30 Jahren wird in unserer Gemeinde Heimatforschung betrieben. Es werden Daten und Fak-
ten - beginnend ab dem Zeitpunkt 1120 gesammelt und für eine künftige

„Gemeindechronik in Buchform“
archiviert. Ab dieser Zeit (1120 und 1130) wurden Ortschaften und unser Hauptort Michaelnbach 
erstmals urkundlich erwähnt.

Nach wie vor suchen wir zur Vervollständigung unseres Geschichte-Archivs:
 Alte Fotos von Häusern in der Gemeinde Michaelnbach
 Gruppenfotos älterer Bewohner unserer Gemeinde
 Alte Fotos von Veranstaltungen in Michaelnbach (Feste, Umzüge, Ereignisse, 

Musik, Feuerwehr usw.), Fotos über die Arbeit in der Landwirtschaft aus älteren 
Zeiten, Fotos aus den Kriegszeiten, Schülerfotos – Klassenfotos 

 Alte Urkunden, Dokumente, Bücher
 Unterlagen jeder Art – wo Ihr der Meinung seid, dass eine Dokumentation sinn-

voll ist

Wir laden alle interessierten Michaelnbacherinnen und Michaelnbacher herzlich ein uns bei dieser 
Arbeit zu unterstützen – kommt`s zum Stammtisch!

Treffpunkt: Dienstag, 26. Jänner 2010 um 19.30 Uhr bei Franz Brandner

Eure Unterlagen werden schonend eingescannt und unbeschädigt wieder zurückgegeben!
Nehmt Euch die Zeit, durchsucht Eure Truhen und Kästen und bringt Eure „Funde“ zum Geschich-
testammtisch am 26. Jänner 2010 um 19.30 Uhr.

Beispiele:

Das Stammtischteam

Alfred Wimmer    Johann Humer 
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Wir gratulieren den Jubilaren!

Sperl Ottilie (80), Haid (Altenheim Waizenkirchen)

Ball der Oberösterreicher

Stöhringer Johann (90), Unterreitbach

Samstag, 
23. Jänner 2010 s’Landl 

im WandelAustria-Center

Ball
der Oberösterreicher

in Wien 2010
Bezirk Grieskirchen 

Gestaltet von 
den Gemeinden
des Bezirkes 
Grieskirchen

Kartenvorverkauf, Auskunft und 
Busreservierung bei Ihrem 
Gemeindeamt

Abendkasse: € 36,-
Vorverkauf: € 31,-
StudentInnen, 
Zivil-/Präsenzdiener: € 20,-
8-er-Loge: € 96,-
10-er-Loge: € 120,-

Reichhaltiges Unterhaltungsprogramm durch regionale Musikgruppen,
PT-Art Orchester, The Foxes, Ö3 Disco

Wir laden zu einem Höhepunkt der Ballsaison 
ein: zum Ball der Oberösterreicher in Wien am 
23. Jänner 2010. 
Unter dem Motto „s´Landl im Wandl“ gestaltet der 
Bezirk Grieskirchen diesen bekannten Ball in der 
Bundeshauptstadt. 

Für Teilnehmer aus Michaelnbach wird eine gemein-
same Busfahrt organisiert. 
Die Abfahrt am 23. Jänner wird um ca. 15.00 Uhr am 
Pendlerparkplatz erfolgen, die Rückfahrt um etwa 
3.00 Uhr Früh. 
Um 21.30 Uhr wird der Ball von Landeshauptmann  
Josef Pühringer und den mitwirkenden Gruppen aus 
dem Bezirk Grieskirchen eröffnet.

Die Kosten für die Teilnahme betragen € 55,- (Bus + 
Eintritt) 
Anmeldungen für den Ball der Oberösterreicher bitte 
bis spätestens 14. Jänner am Gemeindeamt!

Reinthaler Theresia (95), Schappenedt


